
Wir bedanken uns bei unseren Patientinnen und
Patienten für das Vertrauen in diesem Jahr. Wir sind
auch während der Feiertage rund um die Uhr für Sie da!

Ebenfalls gilt ein großer Dank unseren Mitarbeitenden
für die tolle Zusammenarbeit. Wir freuen uns auch
weiterhin über Verstärkung in unseren Teams!

FROHE WEIHNACHTEN
UND ALLES GUTE FÜR
DAS JAHR 2026!

www.klinikum-hochsauerland.de

Interessiert? Bewirb Dich einfach
unter klinikum-hochsauerland.de/
karriere-bildung/einstieg
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Helminghausen – Der Mars-
bergerOrtsteil Helminghausen
hat Grund zu feiern: Das 180-
Seelen-Dorf mitten im Natur-
park Diemelsee wurde jetzt of-
fiziell als staatlich anerkannter
Erholungsort in Nordrhein-
Westfalen ausgezeichnet. Eine
besondere Anerkennung, die
das naturnahe und touristisch
geprägteDorfmit seinerhohen
Aufenthaltsqualität sowie die
ehrenamtliche Gemeinschaft
auf eine besondere Art und
Weisewürdigt.
„Das 700-jährige Ortsjubilä-

um indiesem Jahrund zumAb-
schluss die staatliche Anerken-
nung als Erholungsort. Mehr
geht nicht als Geburtstagsge-
schenk“, betonte Regierungs-
präsident Heinrich Böckelühr
während der Übergabe der Ur-
kunde. „Das Prädikat bedeutet
nicht nur den Titel, sondern ist
Voraussetzung für die Verant-
wortung, sich kontinuierlich
weiterzuentwickeln, sich ein-
zubringen und für die Qualität
Sorgezutragen.“

IdyllischeLageam
Diemelsee

In seiner Rede betonte Böcke-
lühr weiter, dass es zahlreiche
Gründe für die Prädikatisie-
rung gebe. Helminghausen
überzeuge durch seine idylli-
scheLageamDiemelsee,dasbe-
sondere Naturerlebnis mit bar-
rierefreien Rundwegen, Ruhe-
zonen und Multifunktions-
spielfeld sowie durch die
lebendige Dorfgemeinschaft.
„Im Rahmen der Landesregie-
rung gratuliere ich daher ganz
herzlich zur Auszeichnung als

staatlich anerkannter Erho-
lungsort“, so der Regierungs-
präsident.
Auch Marsbergs neuer Bür-

germeister,Matthias Koch, hob
den Mehrwert der Verleihung
deutlich hervor. Sie sei ein
sichtbaresZeichen fürdiehohe
Aufenthalts- und Erholungs-
qualität inHelminghausen, das
mit stolzen 36.000 Übernach-
tungen pro Jahr aufwarten
kann. Das schmucke Dorf wür-
de sichmit seinemOrtscharak-
ter, der zentralen Anlauf- und
Vermittlungsstelle,denzahlrei-
chen Angeboten und Wander-
wegen, der erholungsgerech-
ten Infrastruktur, Unterkünf-
ten mit 100 Schlafgelegenhei-
ten, Sehenswürdigkeiten und
durch die begünstigte Lagemit
wenig Lärm und Verkehr aus-
zeichnen.
„Die Auszeichnung als staat-

lich anerkannter Erholungsort
stärkt die Position Helming-
hausens als beliebtes und at-
traktives Ziel für Naherholung,
Naturtourismus und Familien-
urlaub“, stellte Matthias Koch
deutlichheraus.

GroßesProzederevor
derAuszeichnung

Bereits im August 2023 be-
gann das große Prozedere, um
die Prädikatisierung zu erhal-
ten. Grundlage dafür bildete
das Kurortegesetz und die Qua-
litätsstandards zur Auszeich-
nung vonKurorten, Erholungs-
orten und Heilbrunnen des
Deutschen Heilbäderverban-
des. Nach einem Ratsbeschluss
erfolgten vor über zwei Jahren
die ersten Vorbereitungen zur

Antragstellung, danach der
breit aufgestellte Beteiligungs-
prozess, in den Verwaltung,
touristische Akteure und enga-
gierte Einwohner mit einbezo-
gen waren. Hinzu kamenmeh-
rereFachdezernatederBezirks-
regierung, bevor sich bei einer
mehrstündigen Ortsbesichti-
gung die Kommission von der
Erfüllung der zahlreichen Vor-
aussetzungen überzeugen
konnte. Beteiligt waren neben
der Bezirksregierung Münster
der Nordrhein-Westfälische
Heilbäderverband, die NRW-
Gesundheitsagentur sowie der
Städte- und Gemeindebund
Nordrhein-Westfalen.
Was viele Einheimische und

GästebereitsseitLangemschät-
zen, bestätigte dann auch die
Kommission: Helminghausen
überzeugt durch seine idylli-
sche Lage am Diemelsee, sein
gut ausgebautes Wander- und
Radwegenetz, das besondere
Naturerlebnis am Wildgehege
sowie die lebendige Dorfge-
meinschaft, die sich seit Jahren
für die Weiterentwicklung des
Orteseinsetzt.
So hat der Dorfverein bei-

spielsweise die zentrale Ver-
kehrsinformationsanlage
durch eine elektronische Infos-
teele modernisiert, die Frei-
zeitanlage „Alter Gutsgarten“
durcheine„Pit-PatAnlage“und
verschiedene Mehrgeneratio-
nengeräteaufgewertet.
Mit der nun erfolgten Aus-

zeichnung kann Helminghau-
sen das Prädikat staatlich aner-
kannter Erholungsort offiziell
führen und damit auch nach
außensichtbarmachen.

CLAUDIA METTEN

„Mehr geht nicht als
Geburtstagsgeschenk“
Helminghausen als staatlich anerkannter Erholungsort

in Nordrhein-Westfalen ausgezeichnet

Freude bei Bürgern, dem neuen Bürgermeister Matthias Koch und weiteren beteiligten Ak-
teuren inHelminghausen:Das180-Seelen-Dorfwurde jetzt offiziell als staatlich anerkannter
Erholungsort in Nordrhein-Westfalen ausgezeichnet. CLAUDIA METTEN

Brilon – Die Stadt Brilon hat in
diesem Jahr erstmalig dazuauf-
gerufen, sich zur Verleihung
des Briloner Heimat-Preises
2025zubewerben.
Mit der Vergabe des Briloner

Heimat-Preises sollenherausra-
gendes ehrenamtliches Enga-
gement und laufende oder um-
gesetzte Projekte einer nach-
haltigen Daseinsvorsorge und
Regionalentwicklung gewür-
digt werden. Durch die Hervor-
hebung von Praxisbeispielen
soll zur Nachahmung angeregt
und so ehrenamtliches Engage-
ment gefördert werden. Insge-
samtstehteinPreisgeldvonHö-
he von 5.000 Euro zur Verfü-
gung, das auf bis zu drei Preis-
trägeraufgeteiltwerdensoll.

◾ DiePreiskriterien
Zu den Preiskriterien zählen
Engagement zur Förderung
von Heimat sowie regionaler
Entwicklung und Daseinsvor-
sorge in den Bereichen Förde-
rung vonGesundheit und loka-
ler Teilhabe, Vermittlung von
Heimatbildung und Kultur zur
Stärkung lokaler und regiona-

ler Identität, Schutz und Förde-
rung der heimischen Land-
schaft und Natur in Brilon und
Stärkung von überregionalen
Partnerschaften, um Projekte
undEngagementausundinBri-
lon erlebbar zu machen. Der
Preis wird im Rahmen des För-
derprogramms „Starke Heimat
Nordrhein-Westfalen“ ausge-
lobt, das Gesamtpreisgeld wird
komplettvomLandNRWgetra-
gen.
Aus den eingegangenen Be-

werbungen unterschiedlichs-
terBereichewurdennundurch
eine Bewertungsjury die Ge-
winner festgelegt.

◾ ErsterPlatz:Freundeder
Keffelke-Kapelle

Der erste Platz, verbunden mit
einem Geldpreis von 2.500 Eu-
ro, geht an die Freunde der Kef-
felke-Kapelle. Der seit dem Jahr
2000 bestehende Freundes-
kreis ist seit 25 Jahren für die
Unterhaltung und Belebung
der Keffelke-Kapelle verant-
wortlich. Durch diesen Einsatz
konnte ein Pilger- und Seelen-
ortbisheuteerhaltenbleiben.

◾ ZweiterPlatz:
ImkervereinBrilon

Der zweite Platz, verbunden
mit einem Geldpreis in Höhe
von1.500 Euro, geht an den Im-
kerverein Brilon. Der Verein
leistet einenBeitrag imBereich
Natur und Umwelt, weiterhin
beiderWissensvermittlungzur
Imkerei und der Bienenhal-
tung.

◾ DritterPlatz:Briloner
HeimatbundSemper
Idem

Den dritten Platz, verbunden
mit einem Geldpreis von 1.000
Euro, erhält der Briloner Hei-
matbund Semper Idem. Der
400 Mitglieder starke Verein
steht für Bildung, Kultur, Inte-
gration, Nachhaltigkeit und in-
terkommunales Miteinander.
Vielzählig entstandene Projek-
te verbinden Vergangenheit,
Gegenwart und Zukunft für
JungundAlt.
Die offizielle Preisverleihung

findet im Rahmen des Neujah-
resempfangs der Stadt Brilon
statt.

Die Gewinner stehen fest
Stadt Brilon verleiht den Heimat-Preis 2025: Diese Vereine freuen

sich über das Preisgeld

Meschede – In der Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt in Mesche-
dewird amErstenWeihnachts-

tag, am kommenden Donners-
tag, 25. Dezember, um 10 Uhr
ein Festgottesdienst in polni-

scher Sprache gefeiert. Alle In-
teressierten sind zu der Veran-
staltungeingeladen.

Gottesdienst auf Polnisch

Hochsauerland/Meschede –
Die Fachhochschule Südwest-
falen lädt im Wintersemester
zurKinder-UniamStandortMe-
schedeein.An jedemMittwoch
im Februar heißt es um 14.45
und 17 Uhr Hörsaal frei für Kin-
der von acht bis zwölf Jahren.
EineAnmeldung ist bis15. Janu-
ar unter www.mint-im-hsk.de

möglich.Die Teilnahme ist kos-
tenlos.
Das sind die Themen: 4. Fe-

bruar „Das Auto der Zukunft –
fährt es ohneFahrer?“ (Prof.Dr.
Christian Kutzera), 11. Februar
„Wannbin ich alt genug, umei-
gene Entscheidungen zu tref-
fen?“ (MartinPohlmann),18. Fe-
bruar „Technik macht beweg-

lich: NeueGelenke aus demRe-
agenz-Glas“ (Prof. Dr. Eva
Eisenbarth), 25. Februar „Wie
aus einer Idee eine Maschine
wird“ (Prof.Dr. JörgKolbe).

Kinder-Uni startet im Februar in
Meschede

Weitere Informationen
Mehr InformationenundEinblicke
gibt es unterwww.fh-swf.de/cms/
kinder-uni.


